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Ihr seid das Licht der Welt 

5. Sonntag im Jahreskreis A 

Vorbereitung: 

viele verschiedene bunte Tücher, um die Häuser zu legen 

ein Korb, der mit einem dunklen Tuch verdeckt ist, in diesem Korb liegen ganz unten 

Teelichter (im Becher); sie sind verdeckt von einem gelben Tuch. 

eine Kerze, Streichhölzer 

Teelichter für die Fürbitten 

Liederbücher: 

Weil du da bist – Kinder-Gotteslob (KiGolo), Hrsg. Patrick Dehm, u. a., Lahn-Verlag, 

Kevelaer, Dehm Verlag, Limburg, 5. Auflage 2013. 
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gemeinsames Kreuzzeichen 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Lied 

KiGolo 1 Eingeladen zum Fest des Glaubens 

Versammlung 

Wir sind eingeladen zum Fest des Glaubens im Haus Gottes. Es ist der Platz, an dem wir 

Gott ganz nahe sein können. Wir können sagen: Gott ist hier daheim. 

Du hast auch ein Zuhause. Ich lade dich ein, dein Zuhause zu bauen. Ein Haus, in dem Du 

Dich wohlfühlst, eine Wohnung, die Dir gefällt. 

Die Kinder legen aus Tüchern ein Haus vor dem eigenen Platz. 

Viele Häuser sind entstanden. Eine Stadt ist gewachsen. Gemeinsam leben wir in dieser 

Stadt. Dort fühlen wir uns zuhause. Wir gehören zusammen. 

Kyrie-Rufe 

Herr Jesus Christus, bei dir sind wir zuhause. Herr erbarme dich. 

Du schenkst uns das Licht. Christus erbarme dich. 

Du gibst uns den Mut, das Licht weiterzugeben. Du lässt uns leuchten für die Welt. Herr 

erbarme dich. 

Eröffnungsgebet 

Beten wir gemeinsam: 

Gott, unser Vater,  

kurze Stille 

wir gehören zu dir. Du bist Licht auf unserem Weg. Dich bitten wir, erleuchte unsere dunklen 

Stunden. 

Darum bitten wir durch Christus unseren Freund. Amen. 
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Hinführung 

L zeigt jedem Kind einen Korb, der mit einem dunklen Tuch verdeckt ist.  

Wir entdecken die Farbe im Korb. 

In diesem Korb liegen ganz unten Teelichter, verdeckt von einem gelben Tuch.  

Wir erzählen uns, woran sie uns erinnert. 

Die Kinder nennen ihre Assoziationen: Sonne, Sterne, Licht…. 

Die gelbe Farbe erinnert uns heute Morgen an Licht. Das Tuch erinnert mich an einen 

sonnigen Tag, der ganz voll mit Licht ist. 

L nimmt das dunkle Tuch weg und legt den Korb in der Mitte ab. 

In einer ersten Begegnung mit dem Licht wollen wir spüren, was wir sehen und hören vom 

Licht. 

L holt eine große Kerze und hält sie so, dass sie jeder sehen kann. 

L nimmt Streichhölzer und zündet die Kerze an. 

L stellt die nun brennende Kerze zum Korb in die Mitte. 

Wir können Verschiedenes wahrnehmen vom Licht und wollen uns mitteilen, was wir da 

spüren, wie es sich anfühlt, wenn ich dir nun ein brennendes Teelicht in die Hand gebe. 

L zieht das gelbe Tuch vom Korb und legt es um die große Kerze. 

Dann bekommen die Kinder ein brennendes Teelicht in die Hand. 

Die Kinder äußern sich: Die Flamme bewegt sich, es wird warm … 

Das Licht zeigt uns aber auch etwas von seinem Wesen. Es kann zu uns sprechen und uns 

etwas sagen. 

Die Kinder äußern sich: Wenn mir kalt ist, wärmst du mich; du leuchtest mir im Dunkeln, …. 

Licht begegnet uns jeden Tag – sogar mehrmals in unserem Alltag. Aber es kann uns auch 

erinnern an Lieder, Gedichte, Bibelstellen, in denen Wasser eine Rolle spielt. Jede / jeder, 

die ihre Gedanken teilen möchte, stellt seine Kerze in die Mitte.  

L kommt in die Mitte, stellt die Kerze ab und erzählt ihre / seine Assoziation: 

„Jesus, du bist das Licht der Welt…“ 

Die Kinder nennen ihre Gedanken 

Licht ist ein Zeichen, das wir in vielfältiger Weise kennen. Es ist wichtig für unser Leben.  

Ruf vor dem Evangelium 

KiGolo 37 Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht 
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Evangelium1 

Lesung aus dem Evangelium nach Matthäus 

Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf einem Berg liegt, kann nicht verborgen 

bleiben. Man zündet auch nicht eine Leuchte an und stellt sie unter den Scheffel, sondern 

auf den Leuchter; dann leuchtet sie allen im Haus. So soll euer Licht vor den Menschen 

leuchten, damit sie eure guten Taten sehen und euren Vater im Himmel preisen. 

Matthäus-Evangelium 5, 14 - 16 

Ruf nach dem Evangelium 

KiGolo 37 Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht  

Deutung 

Unsere Häuser sind vom Licht erhellt. Gott sagt uns: Ihr seid das Licht der Welt. Sein Licht 

leuchtet auch dir und mir. 

Erfüllt von dieser Zusage, können wir das Licht auch an andere weiter schenken. 

Das können wir uns jetzt sagen. Daran können wir uns erinnern, wenn wir nun unsere Lichter 

verschenken.  

Mit diesem Licht ist Jesus immer bei uns. 

L beginnt und schenkt ihr Licht an ein Kind weiter und spricht den Satz: 

Jesus ist immer da für uns. 

Dann stellen die Kinder die Teelichter aus ihren eigenen Häusern in die Häuser der anderen 

Kinder und sprechen den Satz: 

Jesus ist immer da für uns. 

 

Dazu Lied: 

KiGolo 201 Licht der Liebe, Lebenslicht 

Ihr seid Licht. Ihr dürft Licht sein für die Welt. 

 

1 Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, © 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart, 

Alle Rechte vorbehalten. 
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Fürbitten 

Licht erhellt die Dunkelheit. Beten wir für die Menschen, die Licht in ihrem Leben brauchen. 

An dieser Stelle können die Kinder (und Erwachsenen) ihre eigenen Bitten formulieren. Zu 

jeder Bitte werden weitere Teelichter an der Kerze entzündet und auf das gelbe Tuch 

gestellt. 

Vater unser 

Gemeinsam beten wir, wie Jesus mit seinen Freunden gebetet hat. 

Segen 

Gott, du bist unser Licht.  

Erhelle unsere Wege und segne uns. 

Schenk uns die Kraft für andere Licht zu sein. Du sagst uns zu: Seid Licht für die Welt. 

Dazu segne uns der lichtreiche Gott im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. Amen. 

Lied 

Kigolo 202   Tragt in die Welt nun ein Licht 

 


